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Er war zweitellos cine der stärksten politischen Persönlichkeiter

seines Zeitalters , Aber das damalige Staateleben war überhaupt

scich an markanten Erscheinungen , Eine solche war vor allcm der

Prinz Kugen , der , ursprünglich wegen seiner unanschnlichen Ge¬

Sal : und seines schüchternen Wesens zum Geistlichen bestimmt .

viner der elänzendsten Feldherren seines Jahrhunderts wurde .

Since Sicge bei Zenta und Peterwardein , Höchstädt und Turin ,

Oudenarde und Malplaquet erregien das Staunen Europas und cr¬

warben der habsburgischen Monarchie Italien und die Nieder¬

lande , Ungarn und Sicbenhürgen , Serbien und die Walacheln Zu¬

gleich war er einer der gewandtesten und weithlickendsten Diplo¬

maten : hätte man seinen maßvollen Vorschlägen gefolgt , so wire

es im Spanischen Erbfolgekrieg vor dem graßen politischen Um¬

schwung zu einem Friedensschluß mit Ludwig dem Vierzchnten

eckommen , der für den Kaiser noch viel vorteilhafter gewesen Wäre

als der späiterei er war auch der einziee Österreichische Staatsmann ,

der erkannte , daß das Habsburgerreich sich nur Jauernd als Groß¬

macht behaupten könne , wenn v* Kolonien und Scegeltung be¬

sitze , und wünschte daher den Bau einer großen Flotte mit Ostende

und Triest als Haupıhäfen . Dancben war er cin wirklicher Freund

der Künste und Wissenschaften , nicht aus leerer Prunksucht wie

die meisten anderen Machthaber seiner Zeit , sondern aus vchtem

Bedürfnis und tiefem Verständnis , Seine Sammlungen wertvoller

Münzen und Gemmen , Gemälde und Kupferstiche zeugten von

ister Sachkenntnis und erlesenem Geschmack : as Hauptwerki

Leibnizens , die „ Monadologie ” ist ihm nicht nur gewLhmret , son¬

dern überhaupt erst auf seine Anregung entstanden ; die beiden

genilalsten Architekten der österreichischen Barocke haben für ihn

schaut : Fischer von Erlach das noble und heitere Stadtpalais und

Lukas von Hildebrand das kokeite und gebtreiche , wundervoll In

Park und " Teich komponierte Sommerschloß Belvedere . Er war cin

cchter Bareockmensch : von jener sublimen Nüchternheit , die stets

das Merkmal eroßer Schicksalslenker 181, und voll heimlicher Schn¬

sucht nach jenen bunten , verwirrenden und narkeotischen Dingen ,
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wie das Leben erst begehrenswert und interessant machen ; ein
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starker . ANDSSCIESUT LG steuetrkundier Yo Cecist DA desi UMLWT

von dem Arcma dd hamatischen Narur ,

Fine schr erteilt He Erscheinung war auch die Köniem ChrLb - tinc
von

von Schweden ; sie gehürte ya jenen D
SEN Von denenSchw

Im sichzchnien Jahrhundert am

Äußeres war nicht schön , aber ]

Manieren und Neigungen

sogar zu der Vermuturg

dessen wart sie einmal beim Aussicht

aufechobenen Rücken Ticeeet

zu : „ Geniert euch nicht , kommt nur näher umd überzeugt vüch ,

daß ich kein Hermanhr :

Reiter , Fechterin und I :

und verglich Ich ee mit der Köünteln yon Saba , Für

Schäften , besonder - Tür Maihematik und Astronomie

ie dobht SPTaCHE
Ey 1: AS Er

STD ENICTESSET] sie Dülie PT

‚pomlenz mit Pascal , beriet Descartes an ihren Hof , um mi

Filfe cine Akademie zu gründen , und

Ponsdos , Sie war die erste Herrscherin , die die FLexenprozese ah¬

schaffte , ven aber bald aut ihr ran , un : nazı Rom zu

gehen , wo sie zum Karholizimus ühbertran , Das Gerühl ihrer Stel¬
+ +1! xlung nahm bei ib : so gröüßenwahnsmnieze Furmen an , dab selbst

ihre Zeitgenossen düvon überrascht waren . Ihr Buch 4 Llistoirs

Ge 1a Rune Chri > " st Gott gewidmet , daC auf Erden niemand

dieser Ehre würdig sel : in ihren Briefen erklärte sie wiederholt ,

sie größer sel als iresendein Sterblicher und alle irdischen Wesen

als tief unter sich stehend empfind seine der Medaillen , die

sie prägen HcB, zeigte auf der Vorderseite ihren Kopf , auf der

Rückseite eine Sunne mit der Inschriit : Nen SIE damen Me

miner " , was bedeuten sollte , daß sie durch die Entfernung von

Iirem Königreich so wenig etwas von ihrer Größe einbüße wie

die Senne durch ihre Eniıfernung von der Erde , Dieses ans Pa¬

thologische streifende Sclbstgefühl hat sich in Karl dem Zwölfen

wicderholt und zum Schaden Schwedens die phantastischstcn
Folgen getragen ,
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